
Die Fakten liegen m.E. auf dem Tisch. Aus diesen Informationen folgere ich:

Corona (SARS-CoV-2) ist  keine Epidemie (Seuche begrenzt)  und keine Pandemie (Seuche
weltweit)
Das erkennt man insbesondere daran, dass sachliche Gegenargumente durch (u.a. strukturell
bewusst  angelegte  Staats-)  Gewalt  unterdrückt  werden*  sowie  mit  Blick  zurück  auf  die
„Schweinegrippe“,  welche  eindeutig  als  Fake entlarvt  wurde  *mit  Hilfe  von  (verantwortlichen)
PolitikerInnen und den Leitmedien als Erfüllungsgehilfen 
Corona ist  eine  ethisch-moralisch bewusst  aufgebaute Hürde die  nicht  genommen werden
soll* *mit Hilfe von (verantwortlichen) PolitikerInnen und den Leitmedien als Erfüllungsgehilfen
Corona ist  eine  Art Beschäftigungstherapie an der sich die die  Bevölkerung „abarbeiten“
kann/soll*
Corona  ist  ein  Vorhang  an  dem  unsere  Blicke  hängen  bleiben  sollen  um  die  dahinter
ablaufenden Vorgänge nicht zu erkennen*
Diese  Vorgänge  folgen  einer  privaten  Agenda  (Stichwort  „Great  Reset“)  einer  nicht
gewählten, privaten reichen/mächtigen Kaste (Stichwort „Weltwirtschaftsforum“)* der sich
die von uns gewählten PolitikerInnen unterwerfen (mit Aussicht auf persönliche Vorteile)
Zentral an dieser privaten Agenda ist der Aufbau einer digitalen, zentralen Weltwährung, der
Eingriff in die körperliche Unversehrtheit der Menschen durch die jetzige und kommende
Impfungen (Stichwort u.a.  „Nano-Partikel“)  sowie Machterhalt/-ausweitung und die totale
digitale Kontrolle jedes einzelnen Menschen (Stichwort u.a. 5G)*    
Um diese, gegen die Menschen/die Bevölkerungen gerichtete private Agenda durchzusetzen,
werden  u.a.  die  Corona-Krise  inszeniert/aufgeblasen  (hier  soll  nicht  das  Virus  geleugnet
werden) und Sach-/Fachargumente bzw. wird ein demokratischer Diskurs nicht zugelassen.*
Die herrschende,  insb.  die  politische (korrupte)  „Mitte“  und die Leitmedien führen somit
einen bewussten Krieg gegen die eigene Bevölkerung um eine private Agenda (Great Reset)
durchzusetzen. Anders wie als Krieg ist dies m.E. nicht zu bezeichnen
Die „Corona-Krise“ dient dabei wie bereits erwähnt als Ablenkung für die Bevölkerung und
wurde als psychologisch für viele unüberwindbare ethisch-moralische Hürde aufgebaut*
Die private Agenda erzwingt dauerhaft die totale Unterwerfung, Kontrolle und Manipulation
jedes einzelnen Menschen*
Aufgrund  irrationaler  Ängste  hält  ein  großer  Teil  der  Bevölkerung  an  der  sie  so
missbrauchenden Regierung fest, wie Kinder die von ihren Eltern misshandelt werden*
In Bezug auf die bevorstehende „Spritze“ verhalten sich Erwachsene wie Kinder die mit der
Belohnung von Süßigkeiten in Schach gehalten werden*
Impfpflicht  durch  die  Hintertür  =  Ausgrenzung  von  anders  denkenden  =  psychische
Gewalt/Folter = m.E. Staatsterrorismus bzw. parlamentarischer Faschismus
Aus meiner Sicht gibt es Ähnlichkeiten zur Durchsetzung völkerrechtswidriger Kriege in der
Öffentlichkeit.  Hier  wird  seit  Jahrzehnten  mit  Lügen  (und  als  nichts  anderes  sind  auch
Halbwahrheiten/unvollständige Info`s anzusehen) gearbeitet um die „schweigende Mehrheit“
hinter sich  zu  bringen  (z.B.  Yugoslawien  –  humanitäre  Katastrophe,  Irak –  Existenz von
Massenvernichtungswaffen,  etc.).  Mit  dem Unterschied,  dass  mit  dieser  Lüge  diesmal  die
eigene Bevölkerung „überfallen“ wird!
Bei Corona geht es nicht um das Wohl/die Gesundheit der Menschen. Das Gegenteil ist m.E.
der Fall*

*mit Hilfe von (verantwortlichen) PolitikerInnen und den Leitmedien als Erfüllungsgehilfen
*mit Hilfe von (verantwortlichen) PolitikerInnen und den Leitmedien als Erfüllungsgehilfen
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